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Erxleben: Johann Heinrich Christian E., Rechtsgelehrter, geb. am 14. April
1753 zu Quedlinburg als Sohn eines Predigers und der gelehrten Aerztin
Dorothea Christine E. (s. d.), † 19. April 1811 in Marburg. Er studirte 1771—74
in Göttingen, wurde daselbst 1774 Advocat, 1778 Doctor der Rechte und folgte
1783 einem Rufe als ordentlicher Professor der Rechte nach Marburg, wo er
1788 den Charakter Geh. Justizrath, 1795 das Vicekanzleramt der Universität
erhielt. Außer einigen akademischen Gelegenheitsschriften criminalistischen
Inhalts schrieb er: „Principia de iure pignorum et hypothecarum“. 1779.
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